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10 Zur strategischen Lage

Die Rolle der Russen
Die einilussreiche private Wa-
shingtoner Stiftung «Center for
Strategie and International Stu-
dies» (CSIS) veröffentlichte
kürzlich das Ergebnis einer auf
zwei Jahre angelegten Untersu-
chung über das organisierte Ver-
brechen in Russland. Obwohl
viele Aussagen des Berichts nicht
neu sind, ist er eine auf den neu-
esten Stand gebrachte Zusam-
menfassung der zunehmend
beachteten Frage. Kommt hin-
zu, dass die Schlussbemerkun-
gen dank politischer Kanäle des
CSIS unter Umständen nicht fol-
genlos bleiben werden: so wird
darin dem US-Präsidenten emp-
fohlen, das organisierte Verbre-
chen öffentlich und in aller Form
als Bedrohung für die nationa-
le Sicherheit zu bezeichnen.

ZfG. Gemäss der Studie ist das

Programm der Vcrbrcchensbe-
kämpfung der russischen Regie-
rung sowohl aus Mangel an Mit-
tel als auch Willens gescheitert, die
Bedingungen so zu ändern, um der
Organisierten Kriminalität (OK)
jeglichen Spielraum zu nehmen.
Sicherlich sind einzelne Personen
in Regierungskreisen bereit, harte
Massnahmen im Kampf gegen die
OK durchzusetzen - allerdings mit
dem Risiko, mit Menschenrechts-
fragen Konflikt zu kommen. Dar-
über hinaus könnten drastische
Kontrollen auch wirtschaftliche
und demokratische Entwicklungen
hemmen.

50 bis 85 Prozent der Banken
im festen Griff
Glaubt man den im Bericht zitier-
ten Zahlen des russischen Innen-
ministeriums, kontrolliert die OK
40 Prozent der privaten und 60

Prozent der staatlichen Unterneh-
men; 50 bis 85 Prozent der Bank-
institute sollen im festen Griff der
OK sein. Gerade aufgrund dieses
sehr weit gehenden kriminellen
Einflusses warnen die Autoren,
dass die gegenwärtigen Verhält-
nisse im schlimmsten Falle zu
einem von Kriminellen kontrol-
lierten politischen System führen
könnten, das von korrupten Beam-
ten gestützt und von gewissenlo-
sen Geschäftsleuten ausgenützt
wird.

Etwa 200 kriminelle Banden, die
sich seit dem Untergang der

Sowjetunion gebildet haben, sol-
len international aktiv sein (nach
anderen Quellen etwa 110); 26 sol-
len schon in den USA Fuss gefas-
st haben, wo sie mit lokalen Ver-
brecherorganisationen zusammen-
arbeiten.

Kommentar

.Sez' r/er KzYzsc/zzzYzrz/zzg (/er D/z/-

wz'ck/zzzzg (/er OK gz'è/ es' v/e/e
L/;;s/e/?er/zezYezz zzzzz/ Spekzz/rztz'ozzezz.

Mzz/z vt'/zr/ s/c/z z/es/zzz/h zzz'c/z/ (z//ez'zz

zzz//" z/z'e Se/z/zzss/ô/gez'zzzzgezz ez'zzes

ez'/zrz'gezz Dez'z'c/zYs zzKs/zz/zezz z/z'z'/'/èzz.

Erst vor ezzzezzz Jzz/zz- zzzzzc/z/e sz'c/z

ez'/ze zVzzzzzzzzer (/er Feze/zcezYsc/zr///
«Frzzzzszzeztzozzez/ O/'gzz/z/'rez/ Cr/zzze»

/2/2-i, -Sozzzzzzez'-F/ez'/zsY 7996)
Gez/zzzzkezz. zzzvv/e/erzz z/z'e rzzssz'se/ze

OK ez'/ze zzezze ßez/ro/zzzzzg z/orsYe/-
/ezz AU'/z/z/e. Dz'e Fer/f/sser /eg/ezz
hesozzz/ere Azz/zzzerA'sezzzz/cezY ezzz/"z/ezz

se/zr sc/zHezzzzzzzz'gezz ßegrz/f e/ez'

«Tzzssz'sc/ze/z /Ffa/zo». Uze/ gré/zzsez*

vvöre es, vo/z /irzYzzzYze//ezz rzzssz-
se/zezz Orgzz/zz'sez/zo/zezz zzz sgz*ec/zezz.

(/ez z/z'e rzzssz'sc/ze OK zzz'e/z/ ez/s /est-
ge/zz'g/e oz/er verez'/zz'g/e Grz/gpe zzz

/(zssezz z'sY /zz/z/erse/zzezZ/zc/ze D//z/zz'-

ezz. özY/z'c/ze F/ez'/ezzzz// oz/er /1/Zers-

s/rzz/tYzzrezz). D/es gz'// y'ez /ze/vYzzzzz/-

/z'e/z ezzzc/z /z/r (zzzz/ere Ktaez/e/z; /zzzY

gzz/ezzz Grzzzzz/ z'.sY e/e.v/zzz/D zz/zzzz-

zze/zz/zezz, (/ezss z/z'e Zzzszzzzz/zze/zzz/YzezY

zu'/se/zezz z/e/z /crzYzzz'zze//e/z Orgez/zz-
szz/z'ozzezz zzz'e/z/ e/zzes Dzge.v zzz

ezzzezzz ire/ftrez'/ez; FezKrec/ze/Kaz"-
Ze// /z'z'/zz'e/z vvz'rz/. /Gezzzz'z'ss ez'zzer

/ze/;ö'z'(//z'e/zezz L'zz/ez-.vzze/zzzzzg z'z'/zez-

z/z'e rzzssz'se/ze OK z'zzz Gzzz/zz'ez's vozz

iVevv Y'oz'/z, z/ez-ezz Fzge/zzzz'sse z'zzz

Jzzzzz /99ö verz)7/ezz//z'e/z/ vvzzrz/ezz,

so// z/er Orgezzzz'sez/z'ozzsgrzzz/ z/er
rzzssz'sc/zezz /ez'z'zzzz'zze/Kzz Fez'ez'zzz-

gzzzzgezz vrezzz'gez- /zzze/z sez'zz zz/s z/er-

/ezzz'ge z/ez' zYzz/z'ezzz'se/zez; /V/zz/zzz.)

Zvvz'se/zezz z/ezz Grzzg/zezz tre/'z/ezz zz//

se/zr /ze//z'ge Kozz/Zz/e/e zzzzsge/z'zz-

gezz; g/ez'e/zcezY/g ez'se/zvvezY z/z'ese

Fz'e//zz// zz/zez- zzzzzY; ez'zze G/zez'vvzz-

e/zzzzzg. FYm'zz z/rez'sszg /zz7'zzzzz?e//e

Gnz/zgezz iyzzz gz'ö'sserer ßez/ezz/zzzzg

opez'/erezz zzz gzzzzc vez'.ve/zz'ez/ezzezz

ßerez'c/zezz. Dz'e Gzz/ez-vi'zzzzz/erzzzzg

z/er rzzssz'sc/zezz WYr/.vc/zzz// z'sY ez'zze

zzzz/zes/z'ezY/zzzz'e DzzYsezc/ze: zzzzc/z /zz'ez'

zögezvz z/z'e Kz7zzz/zze//ezz zzz'c/zY zzz//

Gewzz/fzzzzYte/zz z/z'e Gese/zz'///s/;zzzY-

zz er ez'zzzzzsc/z z'z'e/z /ez vz.

Die Zeitschrift «Transnational Organized Cri-

me» erscheint bei Frank Cass Co. Ltd,
Newbury House, 900 Eastern Avenue, Lon-
don IG2 7HH. Auf der internet-Hompage
dieser Zeitschrift wird eine Reihe von Links

zur Frage der OK angeboten:
http://www.pitt.edu/~rcss/toc.html.

Der vom CSIS veröffentlichte Bericht «Rus-

sian Organized Crime: A Report of the Glo-
bal Organized Crime Task Force» ist zum
Preis von $ 21.95 unter folgender Adresse
erhältlich: CSIS, Publications Sales Office,
1800 K Street, N.W., Washington, D.C.

20006.

Zivilschutz-Obli-
gatorium abschaffen
-r. Nationalrat Andreas Gross ist
nicht nur aktiv, wenn es darum
gehen sollte, die Armee abzu-
schaffen. Neustens fordert er mit
einer Parlamentarischen Initiati-
ve die Abschaffung des Zivil-
schutz-Obligatoriums.
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